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Regulierung der Ratingagenturen nicht halbherzig

Zur Regulierung der Ratingagenturen erklärt der stellvertretende Vorsitzende der
SPD-Bundestagsfraktion Joachim Poß:

Die anstehende EU-Regulierung der Ratingagenturen nützt nur, wenn sie
konsequent erfolgt. Ratings dürfen nur noch vorgenommen werden, wenn sie
angefordert sind, sagt Joachim Poß.

 

Die anstehende EU-Regulierung der Ratingagenturen nützt nur, wenn sie
konsequent erfolgt. Ratings dürfen nur noch vorgenommen werden, wenn sie
angefordert sind. Die Bedeutung externer Ratings ist durch eine stärkere
Verpflichtung der Akteure zur Durchführung eigener Risikoeinschätzungen zu
reduzieren.

 

Die Ratingagenturen müssen für ihre Noten haften, mit allen Konsequenzen.
Alles andere wäre halbherzig.

 

http://www.spdfraktion.de/node/32364

